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eberaus aber machte iıhn seIn beständige demut beliebt; dan CXr sich
niemahlen einiges mentschen beschämbte, sonder 1ame sıch DgEeIN

deren al  9 die VOT der elt veracht vnd rng geschetzt worden. L)ass auch
dise VOIN AaUuUusSsen erzeigte demut nıt weniger innerlich gegründter gewest
SCVE hat BES miıt olfft widerholten werkhen bestättigt.

[)an we1il CT sıch Tür den geringesten Dey vnd vnder allen 1e
vnderliess er nıt die brüder, auch die Inınste Clericos vnd 1a1C0S, ohn-
angesehen @T: aCciu (juardian oder Definitor oder auch Visitator WATrT.  9
O1ltt CT 11UTL vermeınnte einen beleidiget Oder De  ümmeret zuhaben, mit olcher
seiıner vern1ic  1gung auft den khnyen vm b verzeichung zuDbıitten vnd sSein
chuld zubekhennen, als hete OT: indes übel ihnen verwürckt.

Fs rzehlt auch in specıie Fridolinus Fryburgensis Brysoius rediger,
dass als (D vnder hme CYerieuSs Bibrach SCYC 245 Z ihme khommen,
vnd gesaget Bruder -Fridlin, ich bın nunmehr alt zeigt MIr auch wWwI1e
ich orpora machen, vnd OTfeien Dachen khan amı ich auch meln
stuckh-brot verdienen möge Dergleichen demüttige werckh adieh gleich
als se1in täglich TO

Was B sonsten ıIn worten vnd werckhen den Euangelischen
Gelübten als armut, keuscheit vnd gehorsame tür zeügnI1s geben habe,
kKhan der leser mehr dan Aaus vorgeseitzter kurtzer relation abnemmen.
Zu dessen ewigen lob 1SmMa gynugesaget SA Gass f eben nıt dem
geISs und CIHEN mıT dem E Jung, gysundt, starkh vnd schwach, verharliıch
DIS SeIn endt ott gedient habe, mit er bey hme gewohnt,
OCNSsier verwunderung vnd auferbawung. Gjar 1e War In seinem herzen
der spruch des postels eingetruckt, da er sage Fratres CQO 91038
arbitror comprehendisse. Unum auftem; JUX quidem Feiro SUNT obliviscens,
ad VCTO, UE SUNnNt prio0ra, extendens me1psum. AI hme aber SeIn
Stündlin, daran >8 das vorgeseizte eino ergreiffen So  e mehr
nählg, el 6r Z Costantz In sein leste kranckheit; die also beschaffen,
dass sıch 31t alleın SEeINeE ordens brüeder, sonder auch andere vi]
verwunderten, dass ott disem seinem getire&uwen, Teissigen vn
sorgfältigen diener, dessen leib 150 SIOS, streng vn verharlıches
tasten  9 wachen, disciplinieren vnd vil ausgestandner arbeit  5 aller ding
abgemattet Wal, nıt beschwerlichen, schmertzhafften, auch langwirigen
plagen  9 daran C geendet, heimsuchen wollen Welches die gegenwertig
9 mi1t mehreren besserem vnderricht der nachkhömling anzeigen
ı0nden Es weyset VIIS aber Jacoby in selner Canonischen LEpistel
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aul dessen trostlichen verstandt, den der recht-gläubige hieraus zunem men

hat, da ß sagt xemplum accC1pıte, Iratres, EeX1ItUS malı, aboris E1 patıenl1e,
prophetas eic Wie auch SsSein bestattnus tür SaNgch sollen, die n_
wertig DEWESCH, vermelden.

Aus dem auch, dass ott nach seiner intahrt, Dey sSeiInem grab
erzeigt, INa INan besser merckhen, w1e G1 miıt seinem diener gemeint
hab [)an AT des ell gestirengen Junckheren VON Sirkhenstein ilunges
knäblin NUnNn mehr lang ellendiglich geTÖörbt, auch einige nittel da et{was
erspeissen wolten; habens ntlich die Fliteren A dem grab des dieners
(jottes mit BrEOSCT ndacht vnd glauben erlobt vnd geiragen, seindt auch
NT rewden erhört worden, Vn des khindts gysundheit ihrem wuntsch
nach erlangt uUSW CrescentHus Lucernenstis Prediger hat allbereit
eines leibsschadens DIS 1m anr das bandt getiragen, khondte auch ohne
das weder arbeıiten noch wandlen ATS CT aber nach diser 7ze1i nacher
Costantz in die amılıa verordert; achtet S miıt iIreüwden Tür sein sonders
glückh ın zukhommen, olches ansehnlichen dieners (jottes le1b
ruhen thätte Hoffte jestiglich In besuchung dessen grab die gesundheit
zuerlangen; vnd mehrete iıhm dise offnung, dass hme das an da SE

etz autf der IEVYS iın WAäTrT.  9 dem e1b ZEISDTANG, vnd doch vnverhindert
IeyYSCH kKhöndte esucCchte darauf, wWIe &ß ihme türgenommen, alle apent
SeINn grab, vnd verrichteite darbey sein gebett, WAar auch dise se1in hofnung
vnd glauben nıt ohn den geWUNsSChtenN Irucht; da ß VON selbiger ze1it

DIS ın sich VO zustan edig efunden, vnd des bandts tehrners
nıchts ermanglet.

Als Nan nach einem ahr SeiINeEeSs abbleibens den strohsack, aro
der alte abgemerglete vatter geruwet, erhebt  9 tanden die brüeder SeIN
1unicam oder vnder-röcklin darunder, m1T OCNSTer verwunderung noch
also gantz, volkommen vnd gul, als WEeTC das an einem gar bequemen
orth wider die chaben vnd der gleichen auibehalten SCWESCN.

[ )is ahr regjıerete die pest hıin vnd her 1m FISaßs vnd reySsgöw
tarckh vnder den menschen, denen VIISETeG Drüeder auft alle gegebne
gelegenhe1 eissig mi1t administrierung der Sacramenta, sonderlıch
aber mi1t Deicht hören beigesprungen; auch ihr en TÜr der verlassnen
hey]l gef  lich 1ın gefahr DESEIZE. 1a auch Sal aufgeben; 1imMmassen
Breysach der eilferige Irome priester Claudius eIN Burgunder gethon.
Diser ater hat vorhın e1n zeitlang NUtzZI1C In der Bündtnerischen 1SS10N
miıt predigen vn DeIC  Oren gearbeitet. Als eT aber nacher reysac
verorder(t, pestilentzischen, wWw1Ie gesagl, diente erkranc  ef CR SelIDsten
auch An dem anderen Jag diser seiner kranckheit, begehrte SÄß VO

seinem warther eın gEWISSE geistliche ection AUuUs dem Bonauentura
hme türzulesen; da GE SONSten noch Irısch aussahe, interrumpierte
G1 einmahls die angefangne lection, sagende: bettet geschwindt mM 1t mMIr
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die Commendationem anımz. Als S1e m1t einander aut das gNnNus Dei
khommen, vnd der Ta zurichlen anhebte, auch die brüeder 1m hor
in der Complet das in EuHASs eiCc sgngen‚ gab Gx Gottseeliglich
seinem chöpfer seinen gels aut.

amahlen tarben noch andere der SUC  9 als FF Nicolaus Von

OSTANTZ eın leyen-bruder. Innocentius Von Meyenen eın Priester, vnd
JF ' onatius Von Hagenaw, ein Clericus, Sam ihrem Todten - gräber,
einem Maurer, vnd dessen sohn Dieser Clericus Ignatius kham In dem
” anr seines alters In den orden, als Er VOT reyburg in dem

reySgÖöw agister philosophie Creijert. atıch eın zeitlang dem Studieren
der echten obgelegen, vnd einer VOIN gestalt vnd geschlecht ansehentlichen
Jungirauwen, m1t welcher el sich etz versprochen hate, widerumb orden-
lıcher WEYS abgesagt. 1ın dem orden ona gal einerig vnd
exemplarisch. Als 1U die pest gesagter Nassen 1NSs Closter eingerissen,
meldete el siıch hbald DEeEYy seinem P Guardio d  9 Adass (T hme den kranckhen
brüdern dienen 11esse. er diser ze1it: sagte e ZU Olfteren ahl
7 Eeont Von UVeberlingen, amahnhnlen seinem mit-Clerico ; wünschte
mehres nit, als dases Man ihn, terben solte, A weywässer-stein
egen eie: darumb dass die e1In- Vn ausgehende, W anlls geweılnht dssel

NEMMEN, auch alleze1 tliche tröpflin aut den en tallen liessen; dan,
wIe T: ohnzweiffenlich darfürhielte, den armen seelen 1mM tegieÜr, das
geweiht wasser, welches INan aul deren gräben sprützte, eın sondere
milterung brächte

Als Sl 1L1U1 VO disen guten gedancken wo] gestärckt m1t röäwden
den kranckhen zudienen egehrte, WITr CT selDsten bald kranckh Als
ihn kranckhen der Guardianus, amahl (jaudentius Lauffen-
bergensI1s, esuchte (war eın khleins VOT der Complet, vnd test aller
Christgläubigen seelen) auch eiragte: w1e getröstet were ” antwortet

übel vatter Warumb ? Darumb, ass Cr der Messen, die disen Jag
gelesen worden, NUu  —_ mehr beraubt; deren A doch, C vormittag
gestorben, theilhafftig seın khönden Daraut (juardiano: Es wurden
etz aut den en almusen gegeben, deren ecI och wol khöndte
tei  a  1g werden. [)araufti SPaNnNcC ich, sagt der kranckhe eilen auch
etz das erste zeichen ZUT complet gegeben worden; vn ET (juardianus
deswegen VON ihm WE gehn wolte, ZOYC der Fa se1in an VONN

der deckıin e  Ü s1e dem (juardiano. Er sagt ihm WITr wöllen
den bschid och nıt NeEMMEN, sonder nach der complet bald widerumb
DeYy einander sSEIN. e aber sag wWwW1e VOI behüet euch ott Guardian,
dan Inr widerumb khombt, wer iıhr mich tinden [)a (juardianus
antwortete; EKin alte Khraut-zeinen Wer‘ ihr sterben, ich wil bald wider
DeYy euch Se1IN.:! Er sprach: 1a gehe NUur hın (juardian. ] odt, aber nıt

lebendig Wer‘ ihr mich tinden, ihr khommen wer ach des
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(juardiani hingehn IKKcham (zallıus Von Altsetten ihme, dem

ß sagte Was Sf8 Ich bin erst VO vätteren hıeher geordnet, vnd
INUSS etz widerumb Tort Als (jallus iın befragt hın  9 sagt ST habt
ihr die Patres m1t SIOSCH bärtten die mich abzuholen khommen nıt
gesehen ? Daraus (jallus (so NUN v1] Wln In dem orden, vnd der
gleichen mehr VO sterbenden brüedern gehört) gesagt Was wöllet hr
un lgnati, WITr mMuessen eben gehorsamb seIn, vnd uUNSeTeEe vätter nach
ihrem ellıeDen ordnen lassen. Ich ın wolzufriden, sagt C die vätter
mögen nıt MIr ihres gefallens machen, ich bin schon gerüste(t, UUr die
sohlen gebunden, vnd daruon. Es 1st etz die nac vorhanden, sprach

Gallus, die vätter werden disen en nıt weyter reEVSECN, sondern über
nacC daseımn. SO SCVE S antwortet CT, machet ihnen gute Chäartet. Griff
darayut NS bald INnS end vnd Star (juardianus khamme geschwindt
nach der complet zusehn, w1e mi1t kranckhen stunde vn an den
w1e Sr gesagl, nıt ohne verwunderung letzun gestorben.

W ard auch Adus (jottes schickhung sSelinem wunsch nach (ohne dass
efwas anders Adus dem Conuent, als der vorgedachte 1LLe0 Clericus, der
seibigs ahl auch der pest kranckh un 112 W1e alle vermeınt, In
zügen und dusserTr der Ssinnen lage, VON selner gemelten red vnd begierd
wissenschalit hatte) arı den weihwasser stein gelegt un egraben.
1Dass G7 auch eTSt wWwI1e etz gemelt, nach wıider erlangter gysundheit,
geofMenbarhret. Bis dahın ) Welchem gleichförmig auch (1
dianus vnd Victor VON auffen, prediger, damahl Clericus vnd
kranckhen-warter,

ESs ehrner (juardianus vn Victor, dass under wehrend
diser zeıt und gyöttlichen heimsuchung dise olgende wahrnung, omft
einer terben sollen, vorgangen. Fin zeıit Sal her Wan alle 1mM hor9
ward dem hon nach dem Antependi-kasten ein zeichen, als op
emmer, gegeben Vnd we1il etz YEWISS ertunden WAaärT. pflegte T: P. Guar-
dianus aul gegebne zeichen den brüderen ZUSagECN: Brüeder rüstet
EUCH; ott ruft aber einen VOIl VIIS

Als aber authören solte, en alle als Nan nach der mettin das
AÄAue Maria geläutet, SOIC zeichen gehört. Tem geduncken nach gieng
eliner innert der kirchen VON der SIOSCH hür dem gätter herauf,
vnd schlug VOT ner.  9 als schlug elıner mıit einer angen gärten aut den
en vnd das währete also dem geduncken nach HIS den gatier;
NACH welchem keiner mehr gestorben oder erkrancket Danckten darautl
ott eissig umb solche SONderlıche vatierliche prou1ldentz, ardurc S1e
alle wolwaren gebessert worden.

Es eriıtten d1s ahr VIISCTIE brüeder hın vnd gar vıl els vnd gefahr.
[)an S1e In vnderschidlichen orthen VO des eindts völckern übel geplagt,
aAUCcHh auft eillichen ('lösteren Vn wohnungen Sal verlagt, noch über das
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zusehen müesten, WITr tliche der Clösteren gal gESC  issen vn niıder

gerissen worden.
Also geschahe m 1t dem erst newverbauweten Closter AB ottweil,

welches VNSeTE eben angehe zubewohnen. Es seindt die brüeder ın
ersSuıic Utc eiffrigen, gottseeligen ntrıb Jacobs khuen diser
Ptarrherre eingeführt worden; denen auch al dessen zusprechen hıin
VON der gymeindt der DEeYy ihnen zuwohnen vnd zubauwen vergundt
worden; vnd 1 selDstien hat den ersten platz darzu geben; eın orth A

VITISETET wohnung sehr bequemlich: Als aber die Württembergische völker
die einbekhommen, habens bald, als feindt der elig10n, vrsach

gesucht, Vns aus dıser wohnung auszustossen (ohn angesehen die

Schwedische, VOTI hergangen, nıchts der Sjeichen, gethon.) schlissen
das Gloster, als einem der nachtheiligen orth auf den grundt nıder
nıt gyuter hoffinung H1E wurden VNS es auch AUuUSs den en

Weilen aber gedachter, Ehrwürdige vn sorgfälttige Seelsorger bald

vorsahe, W as übels den anuertrauwien SCHa  in AUS der gewalthätigen
beywohnung disen teindt der Catholischen elig10n beuorstunde, solten
die Capuciner dıe Qal raumen müuüessen; Name CF sich nıt wenıiger
An ZU ersten der vnsrigen ilferig d vnd erlangte nıt allein

DeYy eınem ehrsammen Kath den schluss vn Necret, VIIS DeY ihnen

zubehailten, vnd zugelegner 7ze1t widerumb tür VI1S zubauwen; sonder

auch das TÜr VNS 11S khünfitig inner der den platz zZum

au w vergunen wolten ber AAarn hat der Pfarrherr nıt alleıin den wer
des verlassnen Dilatzs, sonde: noch andere ausent guldın gute
zinshrieen TÜr den khüniäitigen hauw dargelitert, auch mi1t diser ertheilten
1il nit eIn geringe Visach ©  ? umb estO hender die ZUQC-
dachtem CONSEeTNS zuziehen vnd A bringen Von der ze1t An wohnten
VHSEFTE brüeder widerum) 88 dem naus, in welchem Ss1e VOTI em

erbauwten ( loster gewohnt haben, HIS aul das olgende 63060 iahr, w1e

vnden in der hisStOry SC  igen ishrs ehrner zusehen ist

D)Das ander ('loster die taindt der Catholischen elig1on niıder-

gerissen, War das CJoöster Z.11 C 2l Am vndersee; W äar gal eın kKkhomliche

wohnung TÜr dıie vnsrigen; nahent an der Statt-porten rbauwt I)essen
(jartten sıch DIS in den SC erstreckht, welchen insere brüeder DIS dahın

ZU ihrem gebrauch nhaben vnd MUtzen; en auch dıie niemahlen

gal verlassen, sonder vnder feindt und reündt DEY allen änderungen
verharreit; auch TÜr vnd m iıt den Burgeren, allerhandt beschwerlich-
keiten, w1e die kriegs-pesti entz- vnd ungers noth nıt bringen
pflegt, auferbauwlich überstanden. Vnd diente ihr arbeıit stärckhung
der gläubigen, vnd bekherung viler vngläubigen.

Der gleichen auch m it dem CAHOSTEF Z Bibrach beschehen, an alsda
die Schwedische eingefallen, eindts zugleich Aaus antriıb der
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Lutherischen burger, alda A18 bald nıt gröster turia in ViSer Closter
gedrungen, die brüder gefangen, denen alsche verräterische brieff tür
gehalten, gal ernstlich zugesetzt, auch miıt encken vnd nıdermachen

grimmiglic getrohet; wolten VON keiner entschu  igung Wds hören;
trıben auch die brüeder 1m haus 21n vn her m it aufgepasten unten
vn blossen degen; die eicC vnd anders VON ihnen heraus ZUDTESSECN.
Andere die noch ausserthalb erumb schwärmbten, gaben hIin vnd ner
feür ıIn das Closter. In INm thaten, Was teindt zuthun pflegen, doch
ohne dass sS1e einen verletzten Zwangens aber als bald das orth aDZU=
treten, vnd alle VSETEe gwohnliche mobilia, noch verhanden, in ihren
händen überlassen. FS die neidische Lutherische burger mit
disem noch nıt zufiriden, sondern stiffteten über das  9 tarcks möÖchten,
die SOldaten d es das Closter einzuäscheren, VIIS also, ihrem DE-
duncken nach, gantz vnd al VON ihnen für alle khünfftige zeıiten abzu-
reiben Hatten ZU iundament ihrer Drztension die W OTrT, die IMNan neben
anderen 1 ICUECIS, welchen VIilseTe 1mM eingang in dIis orth der
übergeben hatten, eingesetzt. em  1 dass 1mM tahl sich zutragen wurde,
disen platz inmahl widerumb zuuerlassen, die vnsrigen ürohin eın
anspruch mehr ın en solten Es bemüheten sich auch die AaNZC-
eitzte soldaten, den burgeren wilfahren, vermöchtens aber keins WCS
anzustecken; vnd verlohre da das tTeür sSein khrafft; welches auch vm b
estiOo mehr zuuerwunderen, weilen GT gantze einbauw VON Aitfer holz
aufgesetzt War Solten auch billich dise lästerliche Gjottshaus- vn kirchen
rauber, stürmer vn schänder hier VO gebesseret worden, Vn VON
weıliteren gewalt abgestanden SeIN. Was aber das teür nıt verzehren wolen,
müesten die menschen an zerbrechen; torderien darumb hre O..
ische burger vnd bauren a  ın vnd in ey] haus vnd kirchen
nıder zureissen; dan die Lutherische, hierzubestelte burger gedachte
C’atholische mıiıt StÖsSsen vn streichen grimmiglich nötigten. elche aber
hre bosheit dUus grechtem vrtheil (jottes schartt büessen müesten; dan
S1e el nıt engst ernach lendt vmbs en khommen seindt Nit
weniger l1ess sich auch (jottes rach augenscheinlic vnder waäahrendadter
that einem Lutherischen zımmerman sehen [)iser anderen SeINs
gleichens mehrers zugefallen, Ware sehr hıtzıg disen stürmen, sagende:
ET heife dise schelmenwohnung aufrichten elffen Vnd der gleichen mehr;
darumb WO RS auch nider eissen elffen bestige Yal mutig die höhe
des ac  S  9 vnd Oste Sal manlıch die rafen. (Jeschwindadt aber, WI1Ie gemelt,
riuhre er (jottes rach [)an iıhn der abgelöste rafen augen  icklich über
sıch 1in den nıt nderst als eın gespanter Daum, geworfien vnd
geschlencC hat, daruon hme 1M hienunder tallen der uckhen zerbrochen,
61 auch daraut miıt vnleidenlichen schmerzen verzweiftlent gestorben.

ber das ezeüget Meister Bartlin, ein Kupfferschmidt, damahl des
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Kaths; (dass @1: nach dem eifz das Closter nidergerissen, ein ange ze1t

hernach, n1t nderst auft dem atz habe hören leüten, encken vn

singen, vnd dass Dey lag vnd nac als Cr die Capuciner noch

würcklich alda, vnd den gewohnlichen (jottesdienst versehen thetien [)a
doch selbiger zeit deren kheiner ZUgCHCH WAäarTr )Der gleichen bezeügten
bey andere VON der _ utherisch vnd Catholisch, auch vil SOl-

a dıie selbiger ze1it alda In der gyuarnıson
Als aber die widerumb VO der Kayserlichen aAarmlee eroberf,

vnd die Schwedische Öölkher abgeftreten, seindt AuCcH die vnsrige widerumb
aut eiriges anhalten der Catholischen burger vnd vmbligendten benach-
harien alda EINgeZOLEN, vnd AA wohnung die Cantzley empfangen, da

S1E auch verbliben, HIS 117 AaNNO 649 e welche ze1t aus s1e in

allerhandt gefährlichkeiten In kriegs vnd pestilentz läuffen, vnd anderen
der SjeIcCHeE nöthen dapffer vnd auferbauwlich (Catholischen vn VNCAa-

tholischen m 1t geistlichen Vvyn leiblichen mittlen, w1e ott geschickt
hat, nach möglichkeit eygesprungen. [)ie Catholischen warden 1Im glauben
gestärckt vnd erhalten, auch V1l der anderen, die sonsten Krhommen
drell dise auszutilgen; 5ACH vn nach bekhert Aus denen einige
bekhent en dass S1E WESCH ihrer predicanten ehr nıt verme1n(t, dadss
die Catholische menschen sonder monstra, vnd VOTaUsS die ge1lst-
16 DDarumb s1e AWHCN estO hitziger wider Ss1e ausgezOgcChl Woraus
esto mehr die sondere (jöttliche türsehung tür die seinige khan

rkhent werden.
I)urch d1ise Zze1t würckte ott vi] wunder diesem Or herumb

Al Catholischen vnd vncatholischen, auch ihren pferdten vnd vieh,
theils vermittelst des Franciscı puluers, theils des malefixwax, vnd
anderer gewelhten sachen, die VAHSET®e brüeder nach gewohnheit den

bittenden ertheilten |)ass den aıuch ihnen wol ekhommen, vnd mit

danckh belohnt worden ist

[ Jer obuermelte Schwedische, vnd anderer anhängigen parteyen
teindt hıher infall in das Romische reich dis 632 anr nıt NUr HTrC
Schwaben vn nechst angrentzenden orthen se1in erbitterung und uS-
samkeiıt sehen lassen, sonder CS mnüesten auch die -Isässer über dem

Khein gelegen AUSs disem eicl trinckhen Dan nach dem der
Marschall Horn vnd Rheingrafi Otho mı1t etlich ausen Z ras-
burg über Rhein passierten, gaLens bald noch wenige widerstandt gantz
K Isass DIS an Breysach in iınhren vewaltt gebracht; das gantze an der

gestalten rein ausgeplündert, dass Al ward, als S VOT reich

gEeEWESCIH; dass iıhme hein mensch hete einbilden khönden I)en raub
der nıt Aus dem andt zubringen, habens ın die estere orth vn a
als Strasburg, Schlestatt, Benfelden, COmar: ase eicC zusam men getr
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ber alles aber sıch In einnemmung dis andts uerloffen, 1st sehr

denckhwürdig, W das sich in vnd miıt Colmar hat zugeiragen. Es ligt dise
Tastı miıten 1 obern Elsass Al] einem lustigen vnd Iruc  aren Orth,

ist auch SONsSiIen hübsch erbauwen, vnd VON den en Iirommen (Catho=
ischen nıt C1öster vnd Kirchen wol versehen worden. Vnd bwolen
selbige noch dise zeit tast alle In der Catholischen händen, ist doch
schlechte reyhei alda Catholisch zuleben, weilen der Magistrat, auch
gröste vn iürnemere burgerschaffit sıch HAB gifitigen Luterischen eligion
nach er der gleichen gebrauch csechr eifferig bekhent, vnd arumb die
(Catholischen mıit iıchten neben ihnen aut  ommen lassen. Vnd hat dise
verbitterung DIS ın vermehrt, weilen Nan etlich znT ZUUOT 1S€ Statt
reformiert, die predicanten vnd Lutherische eligion, auch alle deren
exercıitia gäntzlich abgeschafft; welcher vrsach auch alle Türnemme
geschlechter, die die nıttel gehabt auf vnd nach Strasburg, oder andere
ihnen gelegene Oorth QSEZOLCN SE1INdtT. elche malcontenten vm b estO
Iröher VON der Schwedischen an  un9 we1il S1e sahen, dass ihnen
vermitelst deren gelegenhe1 geben wurde, nıt Jlein ihr verlassenschafft
widerumb zubekhommen, sonder auch den gefasten ne1d vnd ZOTN ihres
gefallens den Catholischen ausSzustOSSen, vnd W1Ie VOT, SE vnder
die Tüess zubringen; wWw1e eider mehr den vil 1Ins werckh gericht
worden. och hat sich De] deren täuHlischen boshafftigen anschlag die
(Jöttliche güte auch vätterlich der seinıgen ANZYCNOMMEN.

D hate der Keyserliche Commendant, (Oberste Verrnier, miıt
sechshalb undert Burgunder vnd Schweitzer alda lag, etz ONULSSAMEN
augenschein, dass sein sach mehr dan übel Z.117 vorhnhabenden defifension
hbestelt WAaTEe; nıt viel WegCnN des anzıehendten teindts, als WEZSCH der
vorstehendten burgerlichen RKebellion, die auch, wI1Ie D esorget, erfolget
ist Er hete auch DEeIN disen inwendigen teindt VOT des andereınn ankhunttt
nıt wehrlosmachen gedemütiget, möchte aber die amahilen Catholische
Magistrats herren Vn burger (ohn deren Hi C N1C beschehen ön  €
kheins WCQS darzubringen, als die jeber NI gnad als vngnad, wolten
schwedisch werden. Es gab auch dises des Obersten vorhaben L1UT mehr
vrsach ZUT erbitterung wıder hne vnd Dbeyhabende soldaten; vn W al
ihnen dıie zeit lang, DIS dass S1e ihren gefasten grimen vn ZOTN

denen ausgestossen etien VON welchen S1e doch kKkheıin leid empfangen
[)Dan der Oberste das estie regıiment hielte; die SOIdaten SONSIeN
al extraordinarı gute, verträgliche, gottsiörchtige männer; auch sehr
eissig In beziehung ihrer wachten; verholften der ZU gutem ehr
einzulegen. I)och WAar eben das, W das dise teü  1sche Kkhetzerische
gemüeter über es mehr wider die vnschuldigen verhetzte vnd DA

ıtterte, als die n1f wissten, ruhe zuhaben, HIs vnd ang S1Ee die kheyser-
1C dienstbarkeit, mıt der schwedischen reyhel (wie sS1e sagten) abge-
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wexlet eien Vnd weil S1Ee mehr den vile andere gul schwedisch
SIN wolten, atens ZU beweissung dessen ein sach, die VON anderen
teütscher Nation DEeYy VASCICHI gedenckhen N1ıEe versucht worden. Machten
einen mörderischen anschlag wıder hr Keyserliche ayestä eingelegte
YUarnıson, vnd beysetzlic wider vil andere Catholische der a welche
ihnen ein dorn in 9 wol weltliche als geistliche. Vnd
verhielten dis iIhr vorhaben in olcher tille, Adass CS VOT kheinem reC
Catholischen burger MOC rkhanti werden. Vnd 1essen doch beynebent
nıt  9 die CCatholische Durger aut alle WCVS vnd WECSY, w1Ie S1Ee Öndten,
wider die welschen ZU erDxDıtteren vnd verhetzen; damıts also sich

diser ihr vollziehung der mörderischen estTO weniger zube-
Orchitien eien  9 Vn mehrerer versicherung ihrer Victori wol wIider
die gyuarnıson, als Catholische burger, hieltens TÜr nothwendig, nıchts
VOT ankhunftit der schwedischen, dıie S1e 1mM ottall zuhilH en Öndten,
vorzunehmen. (ijleich solt © ihren geduncken nach, nachts
sichersten türgenommen werden. Vnd das WarT die nacht des Lags
Decembris; dan amahnilen des eindts völker allgemach auft die
zuruckten. DDer anschlag WarTr also: umb miıtter nNaC solten alle redel-
jührer, alle | _ uüuterische burger AgBE ihren wehr vnd wallten verfast siıch
auft der SasSSCH;, sonderlıch DeYy dem hor der VOrSTa Krautenauw
genannt, inden 14Ssan. D)is WT das Orth; da die soldaten, welche würck-
lıch nıt 2708L den posten wachten, OMt lermen wurde, ihren Kandeuous,
oder versamlungs-platz j1elten War auch eın anderer WEECLY ın
als eben dI1s angedeüte thor vnd darumben ein Sal Dequeme gelegenhe1

deren boshafftigen vorhaben. Wans HNUn obgedachter hre
plätz eingenommen hetten woltens ohnuersehens STUrm vnd Lärmen, als
hefe etz der teindt angeselzl, schlagen lassen; dan also wurden ihnen
die welschen TÜr sich SeIDSten ohngewahneter SaCH einer da der andere
dorten In die händt auffen; dass s1e also ohn alle hre gefahr selbige
ihres gefallens nıder machen, Vn ihren teüfflischen ne1id vnd 1ın
der vnschuldigen blut erkhüelen Ondadten er gleichen auch solten dıe
aut den wachten mit den mitwacheten SOlIdaten alsbald, auftf gegebne
zeichen nın verfahren, vnd solte da niemandt verschont werden, DIS vnd

lang den obersten todt oder lebendig In händen hete och
gedachtens der Schweitzer 1M besten, denen Man ebens halber, vil
möglıch, solte verschonen. [Dis alle welsche schweitzer AUS Frrey-
Durger landtschafit, wenig welsche Newenburger dUSSCHNOMMEN, In andert
na undert tarckh; eien einen apferen erftahrnen leütemamp(t,
sSeInNes 7AB| ein Krommenstol, Adus der Statt reyburg gebürtig.

ott aber der über die seinige ragT, hinderstelt disen anschlag
tolgender dsSsen [)an als die angedeüte nacht herbey geruckt, vnd 1e17
die wachten Desetzt waren, schlug eın voller burger also auft der WAaC
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Adus ıhr welsche dieh warte(, wartet  9 ist noch vm b wen1g tundt ZU

thun, sSoll] euch (das 1echt AdUuSs gyelÖSC werden. FS W äalr vm b VOT

mitnacht, das A d as re  © vermeımnte allı dQass eın Frreyburger, 9
wo] eütsch on Vnd ohnangesehen deme dise redt das ertz

durchtrange, that G: doch nıchts der gleichen, sonder sıuchte alleın gelegen-
he1t, w1e er es seinem leütenampt khommen, vnd solche zeitung
anzeigen khöndte; dass dan HTE (jottes schickung bald geSCHeHECN.
Der leütenampt zeIg es hbald ersten Al [)iser beschic 1ın e11
seine officiar, wI1Ie auch den obersten Meister, vnd die vier meIster,
hielte ihnen die angekündte gefahr m11 erns VOILI, vnd berathschlagte
siıch W1I e der SACH hesten vorzukhommen WETIC, ermahnte die Mag 1-
SITrafis herren; Ss1e solten sich w o] ihres eydes vnd EW die S1e Ihr
khevserlichen eyestä schuldig 9 erinneren; dan OT: DeYy ihnen
stunde, ihne DEeYy diser OCCasıon zuerreititen oder zuuerderben uUuS W

Sie aber wolten vm b Khen gefahr NMICHAIS WISSeN; versprachen doch
Dey neben hme In allem W as E befehlen wurde, Tewl1iC zuparieren.
er oberst sagte darauf, 7: WO  € W äanl die Q10g  S zehne schlagen
wurdt, ehrmen lassen schlagen; S1e solten atich der gleichen jeder 1n
seiner YyaSSCH, HTG hre trumelschlager thun lassen; dan SE gewisslich
den alschen burgeren, ODs gleich den anschlag aut sich vnd seine
Khnecht tür dise NMa gemacht hetten, M1{ disem mittel tür d1s ahl
vorkhommen, vnd ihnen den S verrucken wurde. | _ 1esse auch
zugleic VONN haus haus In er stille d  i soldaten in die bereitschaftt
mahnen [)ass auch diser anschlag VOT ott herkhommen, brachts der
erfolg Dbald mit [)an die SOldaten also mi1t besten Vvortne1l ihren ande-
uUuOUS ErIfeicht ehe einiger rebellischer Durger se1iner mörderischen

veriast WarT ES 1essen sich auch eissig ren die
erforderte jeindts-partheyen der Aatt hıilt sehen. Weilen aber denen
m1t Irıschem alue VO VISeICeN Muscatiereren egegne warde, vn dıie
burger inner der Statt eiz VO der oldaten guten bereitschalit vnd
resolution erschreckt, auch SONStIen den C'atholischen nıt aller ings
irauweten, dörffens tür dismahl nıchts türnemmen. über das
hin, die nündeste teindtseeligkeit VON den burgeren verübt worden se1in,
oder der böse burgerliche anschlag SONstien ohngewahrneter sachen
VeIG abgangen, wurde die gyuarniıson, vn W1e andere Sam vilen O._
ischen 1 Aduent, allbereit ein bluttigen Charfreytag gespilt aben; vnd
hete .20} einer den anderen der überbliben m1T verwunderung des anderen
tags Iragen sollen 1STU geEWEST, dass ich dich noch siıhe. So WAäalTec

der berste vnd seiner einer hauftf als espera efz resolujert TÜr ihr
eDeN. vn wıider die fein  liche NT TeUr vnd schwerft, alls,;
möglich DIS auT den lesten UTts ropffen tentieren. Es that disen
rebellen, die gefahr halber ihrer haut OÖOrchtien muesten, 1m ertzen weHe,
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dass sS1e Dey olchen vmbständen iıhren ZOTN vnd ne1id nıt efkhü elen
dörfften ergegen WUNnNiSChHien die soldaten, dass L11UT das wenıigs VOI-

versucht wurde. Also stunde INan zweifttelhat eın ander DIS
vhren nach mıf NAac Vmb welche 7ze1f die burger verdrüssig vnd

schwürig widerumb VON ihren verordneten posten abgezogen, Schalten
und YHuchten über die welschen, dass S1e ohne noth den ehrmen gemacht
ete I)an also st1essens die I utherische listiger WEe1SS in die Catholischen

Von der zeit sahen dise eDellen WOl,; Adass ihnen iıhr anschlag
uhrohın naC  1ıcher weil; des Obersten fürsorge nıt abgehn
wurde. Änderten also bald die naC 88 den tag, vnd die M1itinac in
den ittag, auft die ze1it {A Nan siıch in dem wenigıisten besorgen wurde,
vnd da die SOlIdaten nach ihr gywohnheit, au wenig1st ohne die ODers
wehr, eintweders spatzierfen, oder SONS aut der QaASSCcHl hın vn her
iıhr kurtzweil triıben

er dessen uckten die teindt näher herbey, also AAsSs S1e dan
19. Tags Decembris, welcher auch der estie Sontag UEeNTS WarT aller
ings aul der einen seiten die zugemacht, vnd War das geschrey,
s1e albere1 werck mi1t teür einzuspilen, wurde Nan ihnen nıt
aufthun; vnd s1e hineinlassen; torderten aber die a als die S1e sonsten
hald ihr sein wissen, nıt nach kriegs brauch aut )Das WäaT das mittel,
praetex vn vrsach wıider den obersten zusuchen; dan Ss1Ie hne über-
auffiten, sagende: ET solte die in eın gefahr khommen lassen,
sonder aufs bäldest, ehe eın schutz 1n die SCSCHENE accordieren;
vnd sSo S1e in disem nıt ver  urtizen Fr aber rÖösteti S1e tTreündlich,
vnd deütet ihnen autf den eyd, den el dem Kömischen Kheyser geschworen;
mi1t versprechen 8 wolte sS1e 1n kheinen WCQ verkhürtzen; sonder W as

ohne verletzung selbiger vnd seiner reputatıon beschehen khöndte, wolle
ihnen SECIN zugefallen thun; müsste nothalber erstes den teindt den

angriff thun lassen, ehe @7: mıiıt hme In accord SCHTEILE: wolle ( nıt
vmb seinen kophi vn s1e selibstiten vm b hre reputation khommen; Vel-

me1lnte auch sS1e wurdens bey dem 4S6 geruhen lassen, vn gjenge
daraut DEeYy VIIS Mess zuhören.

[)ie burger, W1IEe angedeüt, nahmen hieruon erst vrsach vn reinel
ihren teüfflischen neid zuersättigen, überlauffen TuUr10S hre Magistrats
HeItfen mahnende: S  e solten der Statt sachen nıt verkhürtzen, sonder
bäldest nach accordieren trachten; welche siıch bald schrecken liessen;
gjengen darumben ZUSainen auUTis Rathaus, es die die accords punctien
autzusetzen. Der Oberst aber l1ess ihnen bald SAQCM, sS1e oltens bleiben
lassen, 7 WEeiC Commendant, vnd STUN ihme, nıt ihnen ZU, accordieren.
Sie antworteien hme S1e CZWUNSCH dis zuthun; wolten aber
seiner nıt vergeSScCl, Vnderdessen machten sıch die meineydige edel-
tührer dem mörderischen autfstandt wider die unschuldige guarnıson
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tertig, dass S1e bald eiltte mittags schlagen wurd, ohn andere
verhinderung das vnschuldige blut verglessen khöndten 1)ass auch es
ordenlıcher W e1s abgienge, hbesteltens EINEN, der in em Münster autl den
ersten treich der gloggen, mM1 dem Sturm glögglın, stürmen; andere
aber besteltens, die aut das gegebne zeichen als hald 1re die gassc
auffen, vnd ausschreyen solten Jaulft, aufit, iıhr 1e burger aufit, die
weltschen wollen VHSEIE oberkheit; darumb, dass S1e den accord machen,
erwur: ; vnd die A orthen anzünden. och andere dIienh

das thor, Aa der teindt zugemachet, verordnet, dass nemlich, 1
fahl der anschlag nıt nach wuntsch abgehen WO  e S bald das thor
Öffné‘ren, vnd den SuUCcCurs hinein 1essen.

[Diser vnuerhoffte anschlag wı1ıe S dem obersten DeYy ellem Jag
vnuerdacht, also lNiesse G1 SiCH vm b diese stundt seine fteindt vm b
v 11 nıt (FEn vnd solches esSTO minder, We1llen l die posten wol und

5eseiz gelassen; vnd sSsonsten seline eindt VOIl AaUSSEeEN noch
ıchts VOrnNammen Sasse 711 1SC Vvnd SsCc seinem gebrauc nach m1
seinen officıeren, vnd ZWEYECN VOIN der burgerschafft ZU mittag. ESs
dise auch der diser verräther zahl vnd etien den obersten, der
al freün  HC mit ihnen Wärl.  9 vnd S1e gyueten AauUSgalNgS halber
versichert, wol rathen Khönden thaten 1ber W dsS as geihon, gaben
nıchts dan u WOTrTt herwider, sagien: dass En sich nıichts dan es
gufs autf dıe burgerschafit zuueriassen hete Es schlug miıthın el  - vnd
geschahe alles Ww1e hestelt WAÄdr  9 ward auch alsbald eın algemeıne Ve1-=-

Dıtterung mnıt disem geschrey wıder die weltschen erweckht och
die verbıtterte khetzer, AIs welche sıch beyzeiten m11 wehr vnd wafltfen
darzu verftast, vnd mf verlangen des verrätherischen zeichens erwarte(i,
die ersten FErwarteten auch nıt HIS ıhr Öberkeit, den gleich waol] übel
lürgenommnen aCCord end gebrac hett sonder etlich iessen sich
gleich VOT des ersten wohnung al vngestümb NOren: der berste
gedacht Mal wurde des dıie Statt tringenden eindts disen
lermen machen; sahe hbald dem enster hinaus, sprache disen burger
$ S1e solten YUu{Ss IMUu se1in, ET wölle es DeYy ihnen se1in, vnd alle
gyute anordnung hun Aber deren etlich gaben jeür auft inn, dass hm
die kuglen, vnd zerschmeterte glass vmb den [0]0) herumb Nugen.

(Fortsetzung folgt.) Raphael Von Häggenschwil,.
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